
 

Stadtwerke Reinfeld (Holstein) 
                          - Ver- und Entsorgung - 
 

 

 

 

Bürgerinformation - Das gehört nicht in die Toilette! 
 
 
Haben Sie sich schon mal Gedanken darüber gemacht, was mit dem Wasser aus der 
Toilette passiert, wenn es durch den Abfluss verschwindet? 
 
In Reinfeld und Umgebung sorgen insgesamt 20 Pumpwerke dafür, dass das 
Schmutzwasser zum Klärwerk gepumpt wird. Leider werden auch oft Abfälle über diesen 
Weg entsorgt, sodass ein reibungsloser Ablauf verhindert wird. 

 
Nur Urin, Fäkalien und Toilettenpapier werden in der Toilette entsorgt. Sollten feste Abfälle 
wie z. B. Feuchttücher, Binden, Farben oder Katzenstreu in die Kanalisation gelangen, 
verstopfen Kanäle und Pumpwerke. Auch flüssige Abfälle wie z. B. Farben, 
Pflanzenschutzmittel, Salzsäure, Frittierfett und Tapetenkleister sorgen für Probleme, da 
diese nicht nur die Kanäle und Pumpwerke verstopfen, sondern auch die Umwelt belasten.  
 
Die Behebung der Störungen im Kanalnetz, an den Pumpen sowie im Klärwerk kosten viel 
Zeit und vor allem Geld, wofür letztendlich alle Verbraucher aufkommen müssen. 
 
Deshalb bitten wir Sie achtsamer beim Umgang mit Abwasser zu sein, da dies nicht 
nur Kosten vermeidet sondern auch die Umwelt schützt. 
 
 

Abfälle, die über die Toilette entsorgt werden dürfen: 

 
✓ Klopapier 
✓ Spezielle Feuchttücher aus Papier 

 
 

Abfälle, die die Rohrleitungen verstopfen, Pumpen außer Betrieb setzen oder sogar das 
Abwasser vergiften 

 
 Feuchttücher und feuchtes Toilettenpapier aus Polyester/Viskose 
 Windeln, Zahnseide, Strumpfhosen, Putzlappen, Wischtücher 
 Speisereste 
 Heftpflaster, Binden, Slipeinlagen, Ohrenstäbchen 
 Zigarettenstummel, Korken 
 Medikamente, Tabletten 
 Frittierfett, Tapetenkleister 
 Asche, Katzenstreu, Vogelsand 
 Betonreste 
 Farben, Lacke, Pinselreiniger, Verdünner 
 Pflanzenschutzmittel,  Schädlingsbekämpfungsmittel 
 Putzmittel, Rohrreiniger 
 Und vieles mehr 

 

 


